
Der Leistungsvergleich muß 
politisch vorbereitet sein
Es wird jetzt viel vom ökonomischen Leistungsvergleich der Arbeits
kollektive gesprochen. Wie kann dre BPO diesen politisch so beeinflus
sen, daß die besten Leitungs- und Arbeitserfahrungen vermittelt wer
den?

H a r a l d  K e l l e r
Parteisekretär im VEB Schichtpreßstoffwerk Bernau

In seinem Schlußwort auf der
4. Tagung des ZK erklärte Ge
nosse Erich Honecker, daß 
der Leistungsvergleich und 
der Erfahrungsaustausch zu
nehmend an Gewicht in der 
Leitungstätigkeit gewinnen. 
Die Organisierung des Lei
stungsvergleiches ist eine ent
scheidende Führungsmethode 
in der Arbeit der Parteileitung 
und der Grundorganisationen. 
Der Leistungsvergleich ver
mittelt die besten Leitungs- und 
Arbeitserfahrungen. Er fördert 
als eine Methode der Führung 
und Abrechnung des sozialisti
schen Wettbewerbes die Initia
tive der Werktätigen, die tägli
chen Aufgaben mit höchsten 
Ergebnissen zu erfüllen. Aus 
dem Leistungsvergleich ziehen 
die teilnehmenden Kollektive 
Schlußfolgerungen für ihre 
Arbeit, damit in größerer 
Breite hohe volkswirtschaftli
che Ergebnisse in der Steige
rung der Arbeitsproduktivität, 
in der Senkung des Material- 
und Energieaufwandes sowie 
der Kosten erreicht werden.
Im Edelstahlwerk 8. Mai 1945 
in Freital wird der ökonomi
sche Leistungsvergleich schon 
über mehrere Jahre geführt. 
Jeden Monat werden die 
ökonomischen Ergebnisse zwi
schen den drei Wettbewerbs
gruppen - Produktion, Neben
betriebe, Verwaltung — analy
siert. Parallel dazu werden in 
den Bereichen die Leistungen 
zwischen den Abteilungen, 
Schicht- und Arbeitskollekti
ven verglichen. Im Walzwerk 
des Edelstahlwerkes zum Bei

spiel gibt es vier Abteilungen. 
Die drei Walzstraßen und die 
Adjustage arbeiten im 
4-Schicht-Rhythmus. In den 
Abteilungen stehen die einzel
nen Schichtkollektive unab
hängig voneinander im Lei
stungsvergleich. Dieser hat das 
Ziel, die Ursachen für vorhan
dene Niveauunterschiede in 
den Arbeitsergebnissen der 
Schichtkollektive aufzudecken 
und schnellstens zu beseitigen. 
Weil die Kollektive im gleichen 
technologischen Prozeß arbei
ten, lassen sich die wichtigsten

Zuschriften —
\

Probleme.— ' ■ 
Stellungnahmen

Kennziffern vergleichen. Das 
sind die Tonnenstundenlei
stung, der Anteil der produkti
ven Zeit an der Kalenderzeit, 
die Kosten, die Ausschuß
menge, der Erdgas- und Elek
troenergieverbrauch.
Die Leitungen der Parteiorga
nisation im Edelstahlwerk und 
der 18 Grundorganisationen 
achten darauf, daß die Lei
stungsvergleiche in ihren Ver
antwortungsbereichen stets 
von den politischen und ökono
mischen Zielstellungen in den 
Kampfprogrammen ausgehen. 
Sie richten ihre Aufmerksam
keit darauf, daß die ent
scheidenden Aufgaben im Mit
telpunkt des Leistungsverglei
ches stehen und nicht nur

Kennziffern gegenübergestellt 
und Zahlen verglichen werden. 
Vorrangig geht es darum, die 
Ursachen für gute und auch 
unzureichende Ergebnisse zu 
zeigen, Leitungs- und Arbeits
erfahrungen zu vermitteln, po
litische Standpunkte und Hal
tungen der Werktätigen deut
lich zu machen.
Jeder Leistungsvergleich muß 
politisch-ideologisch und or
ganisatorisch gut vorbereitet 
sein. In der Zentralen Partei
leitung und in den Leitungen 
der Grundorganisationen wer
den die Konzeptionen der Ge
werkschaftsleitungen für die 
Leistungsvergleiche beraten. 
Sie orientieren darauf, daß der 
Leistungsvergleich mit der 
Abrechnung der Kampfpro
gramme verbunden wird. Auf 
dieser Grundlage präzisieren 
die Genossen in den Leitungen 
ausgehend vom erreichten 
Stand die Aufgaben des Wett
bewerbs für jedes Quartal. 
Sie legen in den Ergänzun
gen zum Kampfprogramm als 
Schlußfolgerungen aus den 
Leistungsvergleichen fest, wie 
die Parteikräfte zu formieren 
sind, welche ideologischen 
Probleme geklärt werden müs
sen, worauf die Parteikontrolle 
zu richten ist, damit die kon
kreten volkswirtschaftlichen 
Aufgaben erfüllt werden. Diese 
politische Einflußnahme auf 
den Leistungsvergleich fördert 
bei allen Beteiligten die be
wußte Einstellung und aktive 
Mitarbeit sowie die Bereit
schaft, die Erfahrungen ande
rer Kollektive vorbehaltlos zu 
durchdenken und kurzfristig 
im eigenen Bereich anzuwen
den. Die durch den Leistungs
vergleich aufgedeckten Re
serven sind eine wichtige Quelle 
für die Meisterung der Aufga
ben, die sich die Edelstahlwer
ker nach dem Leipziger Semi
nar des Zentralkomitees ge
stellt haben.
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